
Wer wird kann an der Umschulung zum 
Teilezurichter teilnehmen? 
Umgeschult werden arbeitslose SGB II- und SGB III-
Empfänger zwischen 25 und 55 Jahren die bisher 
noch keine Berufsaubildung hatten umschulen 
möchten. 
 

Das Berufsbild des Teilezurichters 
Teilezurichter ist eine zweijährige Stufenausbildung mit 
den Inhalten der Ausbildung zum Industriemechaniker. 
Teilezurichter können in der industriellen Produktion in 
verschiedenen Arbeitsgebieten - Metallbautechnik, 
Herstellungstechnik und Instandhaltungstechnik - tätig 
sein. Sie be- und verarbeiten Bleche, Rohre oder 
Profile. Für Kessel, Blechverkleidungen, Rohr-
verbindungen oder Fensterrahmen aus Metallprofilen 
sägen sie die einzelnen Teile auf die geforderte Länge 
zu oder schneiden Bleche nach der zuvor 
aufgezeichneten Form aus. Je nach Blechdicke 
bedienen sie dabei unterschiedliche Maschinen.  
 
Darüber hinaus beschicken sie die Maschinen und 
Fertigungsanlagen mit den zu bearbeitenden 
Werkstücken und überwachen die meist automatisch 
ablaufenden Bearbeitungsvorgänge, z.B. das Drehen, 
Bohren, Fräsen oder Schleifen. Sie montieren  
Serienerzeugnissen des täglichen Gebrauchs wie etwa 
Geräte des Maschinenbaus aller Branchen, 
Automobile, Fahrräder, Waschmaschinen oder ähnliche 
Teile des täglichen Lebens.  
Teilezurichter finden auch als Monteure oder Service- 
Fachkräfte Arbeitsplätze. 
 
Die Besonderheiten der Umschulungsmaßnahme 
liegen darin, dass der fachpraktische Ausbildungsteil in 
der Berufsschule parallel zur Fachtheorie unterrichtet 
wird. Die Teilnehmer sind an drei Tagen in der Schule 
um die theoretischen und die praktischen 
Ausbildungsinhalte zu erlernen, zwei Tage arbeiten sie 
in einem Praktikumsbetrieb, um betriebliche Abläufe 
und Betriebsstrukturen kennen zu lernen. 

 

Besonderheiten der Maßnahme 
◊Arbeiten in Kleingruppen erhöht die Effizienz 
des Unterrichtes 
 
◊Dadurch, dass die Fahtheorie und die 
Fachpraxis in einer Berufsschule vermittelt 
werden ist ein Gleichklang zwischen 
theoretischen und praktischen Inhalten 
gewährleistet 
 
◊Die Teilnehmer können innerhalb der 
Verbundausbildung die Partnerbetriebe      
wechseln, dadurch  werden ihnen Einblicke in 
verschiedene Produktionsstätten   ermöglicht 
 
◊Durch Stütz- und Förderunterricht, sowohl in der 
Fachtheorie, als auch in der Fachpraxis,   können 
auftretende Schwächen sofort behoben werden 
 
◊Für Migranten mit Defiziten in der deutschen 
Sprache wird Förderunterricht angeboten  
 
◊Motivaitonstraining und Kurse zur Erhöhung der 
sozialen Kompetenzen verbessern die Akzeptanz 
beim Einstieg in das Berufsleben. 
 
Ausbildungsvertrag 
Die Agentur a bis z schließt mit den Teilnehmern 
einen Umschulungsvertrag. 
Die IHK führt nach Ablauf von 18 Monaten eine 
Abschlussprüfung durch. 
Die Prüfung endet mit einem IHK- Zertifikat 
 

agentur a bis z 
Riedweg 13  

61203 Reichelsheim 
E-mail: zollfranka@t-online.de 

Tel.: 06035-1310  
 

 
Weiterbildungsmöglichkeiten nach der 
Ausbildung 
◊Bei guten Leistungen kann der Partnerbetrieb die 
Stufenausbildung ergänzen und dem Jugendlichen 
eine 1 ½- jährige Weiterbildung zum Industrie-
mechaniker anbieten. 
 
◊Teilnehmer ohne Hauptschulabschluss erhalten mit 
bestandener Abschlussprüfung und entsprechend 
guten schulischen Leistungen den Hauptschul-
abschluss. 
 
◊Nach der Maßnahme können Teilnehmer mit der 
Mittleren Reife eine Fachoberschule (FOS) 
besuchen, um die Fachhochschulreife zu erlangen. 
 
◊Wer eine 2- jährige berufliche Tätigkeit nachweist, 
kann eine 2- jährige Fachschule (Technikerschule) 
besuchen. 
 
Wie wird die Ausbildung finan-
ziert? 
Die komplette Umschulung wird von den 
Jobcentern und die Agenturen für Arbeit 
über Bildungsgutscheine finanziert.  
 
Dauer der Maßnahme  
18 Monate 
 
Abschluss 
Die Umschulung endet mit einer 
IHK Abschlussprüfung 
 
 

 



Ein Blick in die Werkstatt 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
       

            UMSCHULUNGSMASSNAHME 
 

zum/ zur 
 

TEILEZURICHTER/IN 
 

mit Bildungsgutschein!  
ein Angebot der 

  agentur      
  

    
 

ein zertifizierter Bildungsträger nach AZAV 
für Aus-, Weiterbildungs- und 

Umschulungsmaßnahmen 
für SGB II- und SGB III  

Leistungsempfänger von  
25 – 55 Jahren 

Informationen erhalten Sie über die 
 

agentur a bis z 
Riedweg 13  

61203 Reichelsheim 
E-mail: zollfranka@t-online.de 

        Tel.: 06035-1310  Fax: 06035-1310  
 

über die Jobcenter und  
die Arbeitsagenturen 

 

 
       

 
             
 
 

 
           
                    
 

Unsere Partnerbetriebe  
sind u. a. 

 
 

Alfred Jäger GmbH 
Ober- Mörlen 
 

Eisen Throm GmbH 
Büdingen 

 
FireDos GmbH 

Wölferseim 
 

IGB Steinicke GmbH 
Büdingen 

 
Kopafilm Elektrofolien GmbH 

Nidda 
 

Oystar Hassia  GmbH 
Ranstadt 

 
 

Teko Gesellschaft für Kältetechnik mbH
Altenstadt 

   
Voetalpine BWG-Butzbach  

GmbH & Co KG 
Butzbach 

 
  


